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Schließsysteme
Tresore
Schlüsselanfertigungen aller Art
Schließsysteme (mechanisch und 
elektronisch)

Schlösser aller Art
Lieferung von Zylindern auch laut 
Musterschlüssel bzw. Codenummer
Ergänzungen und Erweiterungen von 
Schließanlagen (alle Hersteller)

GMEINER Sicherheitstechnik OHG - Am Ritterplatz 6 - 64625 Bensheim
Telefon: 06251/2817 - www.gmeiner-bensheim.de

IHRE SICHERHEIT IST 
UNS EIN ANLIEGEN

UMUT
DÖNER  PIZZA  
PASTA  SALAT

(06251) 70 74 74
Darmstädter Str. 9, 64673 Zwingenberg

Lieferservice
FÜR DEN MOMENT 
ODER FÜR LÄNGER:
VERANSTALTUNGS- UND
ÜBERTRAGUNGSTECHNIK 
AUS EINER HAND
Technik ist ein menschliches Geschäft . 
Daher stehen im Zentrum unserer Arbeit immer unsere Kunden. 
Seit mittlerweile vier Jahrzehnten entwickeln wir maßgeschnei-
derte Techniklösungen – sowohl für den Moment als Vermiet-
lösungen (Veranstaltungstechnik) als auch für länger zum Kauf 
und Installation (Übertragungstechnik). 
Der direkte Kundenkontakt, eine stetige Erreichbarkeit und 
höchstmögliche Flexibilität gehören für uns zum guten Geschäft . 
Denn wir liefern nicht nur Waren, sondern Leistungen. Damit 
Veranstaltungen erfolgreich, und Menschen sicher sind.

HELLWIG TONANLAGEN GMBH
Lilienthalstraße 18-20, 64625 Bensheim, Telefon +49 6251-8471-0
info@hellwig-tonanlagen.de, www.hellwig-tonanlagen.de

Institut für Gesundheit und Mensch

Praxis und Ausbildung
Psychologische Gesundheitsberatung

Wir unterstützen Dich bei Deinem Weg zur Gesundheit und Wohlbefinden.
Auch Du kannst es lernen, die Ursachen für Krankheit zu erkennen, und wie eine neue 
Ausrichtung deiner Gedanken Körper, Geist und Seele heilt. 
In der Praxis erhältst du Hilfe für ein zufriedenes, erfolgreiches und gesundes Leben. 

Als Psychologischer Gesundheitsberater unterstützt du Andere auf Ihrem Weg in eine 
glückliche Zukunft und wirst im professionellen Lehrinstitut das nötige Wissen erhalten.  

www.igm-deutschland.com

gesine@mohr-luschitz.de

06251-788 567

Bei Fragen steht dir Gesine Mohr-Luschitz gerne zur Verfügung, vereinbahre einfach einen Termin und informiere dich. 
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Liebe Volleyball-Freundinnen und 
-Freunde, 

in den vergangenen 60 Jahren hat sich die Volley-Ab-
teilung der TSV Auerbach zu einem absoluten Aushänge-
schild für unsere Stadt entwickelt. Zu diesem großartigen 
Jubiläum gratuliere ich Ihnen ganz herzlich. Aber nicht 
nur dazu: Die 1. Damen-Mannschaft hat mit dem Aufstieg 
in die 3. Liga eine außergewöhnliche Saison perfekt 
abgeschlossen. Darauf können alle Beteiligten im Verein 
zu Recht stolz sein. Ich wünsche Ihnen für das sportli-
che Abenteuer in der neuen Liga alles Gute und bin mir 
sicher, dass Sie alle Herausforderungen so gut meistern 
werden wie bisher. Mit dem Aufstieg in die dritthöchste 
deutsche Spielklasse haben Sie sich vermutlich ohnehin 
das beste aller Geburtstagsgeschenke gemacht. 

Gemeinsam sportlich aktiv sein, hart trainieren, Spaß 
haben und Erfolge feiern: In Ihrer Abteilung geben Sie 
allen ein Zuhause, die sich für Volleyball begeistern 
können. Besonders freut es mich, dass so viele Kinder und 
Jugendliche einer Sportart nachgehen, die neben Fitness 
und Technik, Ballkontrolle und Präzision auch und vor al-
lem Teamgeist erfordert. In der Mannschaft wie im Verein 
ziehen bei Ihnen alle an einem Strang. Das sollte natür-
lich eine Selbstverständlichkeit besonders im Sport sein. 
Dennoch möchte ich es betonen, weil dieser Zusammen-
halt und das ehrenamtliche Engagement Veranstaltungen 
ermöglichen wie das mittlerweile 35. Internationale 
Bergsträßer Volleyballturnier: 128 Mixed-Teams haben im 
Juli um den Titel gekämpft. Es war wieder ein Sporter-
eignis der Extraklasse in unserem Weiherhausstadion. 
Hobby- und Bundesligaspielerinnen und -spieler feierten 
drei Tage gemeinsam eines der größten Volleyballturniere 
in Deutschland. Parallel dazu traten je 16 Herren- und 
Damenteams beim Bergsträßer Beach-Cup im Rahmen 
der hessischen Beachvolleyballmeisterschaft auf der ver-
einseigenen Anlage an. 

Zwei Beispiele, die zeigen, welchen 
Stellenwert die TSV Auerbach in der 

Volleyball-Szene weit über die Grenzen der 
Stadt hinaus hat. Die beiden Turniere sind aber auch 

ein Beleg dafür, was die Abteilung mit ihren mehr als 240 
Mitgliedern zu leisten vermag. Dafür gilt Ihnen allen mein 
Dank und meine Anerkennung, besonders in Zeiten, in 
denen es immer schwieriger wird, Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter für ein Ehrenamt zu finden. 

Die folgenden Seiten bieten nicht „nur“ Rückblicke und 
Ausblicke auf die vergangene beziehungsweise kommende 
Saison: Die neue Ausgabe Ihrer Vereinszeitschrift ist ein-
mal mehr Ausdruck und Spiegelbild der Leidenschaft, des 
Engagements und der Gemeinschaft, die Ihre Abteilung 
ausmacht.

Ich wünsche Ihnen allen, den aktiven Vereinsmitglie-
dern, allen Trainerinnen und Trainern, Spielerinnen und 
Spielern für die nun anstehende Saison alles Gute, viele 
sportliche Erfolge und spannende Wettkämpfe. 

Ihre Christine Klein

Bürgermeisterin 

 
Grußwort der Bürgermeisterin der Stadt Bensheim

CHRISTINE KLEIN
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Aktuelles
Alle Informationen zu unserer Abteilung, 
Spielberichte und Informationen zum Berg-
sträßer Volleyballturnier findet ihr auch im 
Internet auf: 
www.tsv-auerbach-volleyball.de 
oder auf

 d1_auerbach_volleyball

 auerbach_volleyball

 TSVAuerbachVolleyball

Wir danken den hier werbenden Firmen für ihre freundliche Unterstüzung und empfehlen unseren  
Leserinnen und Lesern, diesen Firmen ihr besonderes Vertrauen zu schenken.
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Liebe Volleyballerinnen,  
liebe Volleyballer, sehr geehrte 
Gäste und Leser des Saisonhefts 
der Volleyballabteilung 2023/24!

Im Namen des Präsidiums der TSV Rot-
Weiß Auerbach 1881 e.V. begrüße ich alle Gast-
mannschaften, alle Schiedsrichter und Offizielle sowie die 
Zuschauer aus Nah und Fern sehr herzlich in Bensheim 
zu den Spieltagen. 

Was für eine Saison 2022/23 für die 1. Damenmannschaft! 
In 2021/22 gerade noch dem Abstieg aus der Regionalliga 
entgangen, führte Trainerin Monika Liepolt die Mann-
schaft aus etablierten und neuen, jungen Spielerinnen 
etwas überraschend aber souverän zur Meisterschaft in 
der Regionalliga und damit zum Aufstieg in die 3. Liga.  
So hochklassig hat noch nie eine Volleyballmannschaft 
der TSV Auerbach aufgeschlagen. Die 1. Damen reihen 
sich damit als dritte Mannschaft der TSV Auerbach in 
die Bundesligen ein: die 1. Handballdamenmannschaft, 
Flames Bensheim, spielt seit Jahren in der 1. Bundesliga 
und in der kommenden Saison auch international im 
EHF-Cup, die 2. Handballdamenmannschaft geht in die 
zweite Saison in der 3. Liga, und nun also auch die 1. 
Damenmannschaft der Volleyballer in der 3. Liga. 

Der Abteilungsvorstand und die Verantwortlichen der 1. 
Damenmannschaft haben seit dem Aufstieg vieles bewegt: 
eine neue Spielhalle mit genehmigungsfähiger Hallenhöhe 
musste gefunden werden, neue Spielerinnen integriert 
werden, um die kommende sportliche Herausforderung 
zu meistern, neue Sponsoren mussten gefunden werden, 
um die finanzielle Belastung der weiten Reisen bis nach 
Konstanz oder Ulm und die höheren Heimspielkos-
ten abzufedern. Auch der Gesamtverein TSV wird den 
sportlichen Erfolg wie bei den vorgenannten Handball-
mannschaften honorieren und die Abteilung finanziell 
unterstützen. Ich wünsche der 1. Damenmannschaft viel 
Spaß und Erfolg in der 3. Liga – Ligahalten ist sicher das 
Saisonziel.

Dass die Volleyballabteilung 
und der Verein zur Förderung 

des Volleyballsports in Auer-
bach finanziell gut für die Saison 

aufgestellt sind, liegt auch an dem 
hervorragend organisierten und durchge-

führten 35. Bergsträßer Volleyballturnier am ersten 
Juliwochenende 2023. Zum ersten Mal seit Jahren konnte 
das Rasenturnier mit vollem Mannschaftsfeld von 128 
Mixedmannschaften durchgeführt werden, und 12 Mann-
schaften standen auf der Warteliste parat einzuspringen. 
Auch das Beachfeld war mit jeweils 16 Mannschaften bei 
den Damen und Herren seit langem wieder voll besetzt.  
Dies zeigt die große Anziehungskraft des Auerbacher 
Volleyballturniers in Deutschland und darüber hinaus. Es 
war ein klasse Wochenende mit tollem Sport und noch 
besserer Stimmung aller Mannschaft bei hervorragendem 
Outdoorwetter. Mein Dank geht an alle Organisatoren 
und Helfer aus der Abteilung, die sich größtenteils weit 
über das normale Maß der ehrenamtlichen Tätigkeit 
engagiert haben.

Auch den anderen Mannschaften der Volleyballabteilung, 
zwei Herren-, weitere drei Damen-, eine Mixed- und viele 
Jugendmannschaften wünsche ich eine erfolgreiche Saison 
mit  vielen sportlichen Siegen, aber auch dem geselligen 
Miteinander innerhalb der Mannschaft und über die 
Mannschaftsgrenzen hinweg.

Ich wünsche allen beteiligten Spielerinnen und Spieler 
von Nah und Fern eine gute Anreise, viel Freude und 
Erfolg bei den Spieltagen in Bensheim und natürlich 
eine verletzungsfreie Saison. Allen Zuschauern wünsche 
ich viel Spaß bei der immer fairen Unterstützung ihrer 
Mannschaft.

Wir sehen uns in der Volleyballhalle.

Euer Joachim Vogt

Vorsitzender des Abteilungsrats der  
TSV Rot-Weiß Auerbach

Grußwort des Vorsitzenden des Abteilungsrats  
der TSV Rot-Weiß Auerbach

JOACHIM VOGT
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Liebe Volleyballfreunde der  
TSV Rot-Weiß Auerbach,

für alle Vereine, so auch für 
uns, ist es ein wahrer Kraftakt, 
ehrenamtliche Unterstützung zu 
finden. Doch wie könnten wir es 
leichter haben? Indem wir Verantwor-
tung teilen und gemeinsam tragen. Wenn wir 
die Aufgaben auf breitere Schultern verteilen, reduzieren 
wir nicht nur die Last für Einzelne, sondern erschaffen 
eine starke und lebendige Gemeinschaft.

Ich kann nur von mir selbst berichten: Es ist einfach 
großartig, in die lachenden Gesichter zu schauen, wenn 
ich selbst zum Training in die Halle komme! Die Begeis-
terung und Energie, die wir teilen, sind die Verbindung, 
die wir für den Sport und für unsere Abteilung benötigen. 
So können wir auch schwierige Phasen (z.B. die Corona-
Welle) meistern. Unsere Verbundenheit erstreckt sich über 
die Grenzen der Mannschaften hinaus. Es ist ein wunder-
bares Gefühl, auch Interaktionen unter den verschiedenen 
Mannschaften zu sehen. Das ist, was das Vereinsleben so 
besonders macht: Denn der Mannschaftssport formt nicht 
nur Athleten, sondern auch Persönlichkeiten. Er hinter-
lässt Spuren in unserem Leben, prägt unsere Entwicklung 
und schenkt uns einen gefestigten Charakter – auch aus 
mancher Niederlage kann man wachsen.

Manchmal sind es aber auch die Erfolge, die uns stärker 
fordern. Die sportliche Leistung unserer ersten Damen-
mannschaft und der Aufstieg in die dritte Liga ist ein großer 
Erfolg! Dieser Erfolg bringt jedoch auch für die Abteilung 
neue, große Herausforderungen mit sich. Nur gemeinsam 
mit allen Mannschaften der Abteilung kann dieser zu einem 
kollektiven Erfolg werden, der auch ohne die Unterstützung 
und den Rückhalt des Gesamtvereins undenkbar wäre.

Leider kann ich nicht zu allen Mannschaften ausführ-
lich erzählen; Sie finden die wunderbaren Berichte auf 
den nächsten Seiten. Was ich jedoch kurz erwähnen 
möchte: Unsere 1. Herren haben mit einem fulminan-
ten Saisonabschluss die Landesliga auf Platz 4 gehalten. 
Die 2. Herren entwickeln sich stetig weiter, sind das 
so wichtige Sprungbrett für unsere Jugendspieler, und 
sind nur knapp am Aufstieg in die Bezirksliga vor-
beigeschrammt. Unsere Jugendteams wachsen und 
entwickeln sich – einige unserer jungen Spielerinnen 
und Spieler haben sich bereits fest in den Seniorenteams 

etabliert. Besonders möchten 
ich an dieser Stelle aber un-
sere 2. Damen erwähnen, die 

nicht nur sportlich gewachsen 
sind, sondern durch großen 

Teamzusammenhalt die Abteilung 
und Ihren Trainer unterstützen. Ein 

besonderer Dank geht auch an Pascal 
Werner und Kyra Gassner, die sich so stark in 

der Herren 2 und Damen 4 engagieren und in schwieri-
gen Situationen Halt geben. Ihr seid die Stimme dieser 
Teams – vielen Dank für euer Engagement!

Mit Stolz blicken wir als Abteilung auf das Ende einer 
Reise von David Hinz und Marlene Rieger. Nach vier 
Jahren endet ihre Zeit in der Förderung des Hessischen 
Volleyballverbands – sie haben beide eine großartige 
Entwicklung hingelegt. Die nächste Generation steht 
aber bereits in den Startlöchern: Catarina, Liv, Jula und 
Jolina sind unsere aufstrebenden Talente, immer unter-
stützt durch unsere Jugendtrainer z.B. Christine Rieger, 
Willi Zeig, Gero Lustig und Dirk Schneider. 

Ein jährliches Highlight möchte ich nicht vergessen – 
das Bergsträßer Volleyball Turnier. In diesem Jahr haben 
wir einen neuen Rekord aufgestellt, indem wir so schnell 
wie nie zuvor ausgebucht waren. Ein friedliches und 
fröhliches Turnierwochenende war die Folge und etwas 
Glück mit dem Wetter hatten wir auch.

Abschließend zu all diesen Informationen noch die 
Frage: Was benötigen wir als Verein? Motivierte Sportler 
und Mitglieder, die über den sportlichen Spaß hinaus-
gehen und sich für unser Gemeinwohl engagieren. Lasst 
uns gemeinsam anpacken, um unsere Abteilung zu 
einem Ort der Begeisterung, des Miteinanders und des 
Wachstums zu machen. Jede Unterstützung, sei sie groß 
oder klein, prägt unsere Zukunft und formt den Kern 
unseres Vereins und unserer Volleyballabteilung.

Mit sportlichem Ehrgeiz, lachenden Gesichtern und 
einem festen Zusammenhalt gehen wir voran – für unseren 
Sport, unsere Abteilung und für unsere Gemeinschaft selbst. 
Kommen Sie mit? 

Euere Abteilungsleiterin der Abteilung Volleyball

Lisa Weihrauch

 
Grußwort der Abteilungsleiterin

LISA WEIHRAUCH

6



Klassenerhalt?  
Hat nicht geklappt – der Aufstieg
Ende März 2023 konnte die erste Damenmannschaft 
den grandiosen Aufstieg in die 3. Liga feiern. Und das 
nachdem sie in der Saison 2021/2022 gerade noch mit 
einem Wimpernschlag den Klassenerhalt erreicht hatten. 
Mit einem kleinen und neu zusammengestellten 9er Kader 
wollten die Mädels die zweite Regionalliga-Saison weniger 
spannend gestalten und nahmen sich das Ziel Klassener-
halt vor. Und wieder einmal war der Kreis der gesunden 
Spielerinnen am Ende etwas knapp, aber durch die große 
Flexibilität gelang es, die entstandenen Lücken zu schlie-
ßen. Doch der Reihe nach:

Die Vorrunde
Mit Corona im Rückspiegel startete die Liga wie in der 
vorherigen Saison in zwei Vorrundengruppen. Nach 
Abschluss dieser rangierte das Team punktgleich, aber mit 
schlechterem Satzverhältnis, mit TV Lebach und TSVgg 
Stadecken-Elsheim auf Rang 3 und konnte sich somit über 
den Einzug in die Aufstiegsrunde freuen. Das Ziel Klas-
senerhalt war folglich nach der Hälfte der Saison geschafft!

1. Damen

ABENTEUER 3. LIGA – 
FRISCHE NEUZUGÄNGE 
BEREICHERN DEN KADER
Erstmals in der Vereinsgeschichte spielt ein Volleyball-Team aus Auer-
bach in der 3. Liga. Hinter den Spielerinnen unserer 1. Damen liegt eine 
aufregende Saison. Für die Abteilung ist die 3. Liga eine organisatorische 
Herausforderung, die wir gemeinsam meistern wollen.

Die Spiele und die Tabelle der Regionalliga Südwest Frauen Vorrunde.
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Die Aufstiegsrunde – Verletzungssorgen

Aufatmend ging das Team in die Aufstiegsrunde. Diese 
setzte sich aus den jeweils drei Erstplatzierten der beiden 
Vorrunden zusammen. Die Punkte gegen die beiden 
Gegner aus der eigenen Runde wurden mitgenommen 
und so spielte man nur noch gegen die drei besten Teams 
der anderen Runde. Sehr gute Voraussetzungen für Auer-
bach, denn die 1. Damen hatten drei der vier Spiele gegen 
Lebach und Stadecken gewonnen. So fand die Mannschaft 
sich zum Start der Rückrunde auf dem ersten Platz wieder.

Gleich zum Einstieg in die Runde wurde klar: Es gilt eine 
Lücke auf der Mittelblockposition zu kompensieren, da 
Milena Bachmann aufgrund einer Verletzung/Überlastung 
der Schienbeinmuskulatur bis zum Saisonende ausfallen 
sollte. Doch solche Änderungen in der Aufstellung sind 
die Mädels ja bereits gewohnt und fühlen sich glücklicher-
weise auf mehreren Positionen zuhause. 

Nach zwei 3:1 Siegen gegen die Mittelrheinvolleys und 
Eintracht Frankfurt kassierten die TSV Damen in den dar-
auffolgenden Spielen zwei herbe 0:3 Niederlagen gegen die 
TSG Bretzenheim und im Rückspiel gegen die Mittel-
rhein-Volleys. Dennoch machte ihnen keine Mannschaft 
ernsthaft die Tabellenführung streitig. In den Köpfen 
setzte sich plötzlich die Möglichkeit der Meisterschaft fest. 

„Hier  
sind wir 
DAheim“
Mehr über uns  
als Nachbar...
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Die Spiele und die Tabelle der Regionalliga Südwest Frauen Aufstiegsrunde.

Zunächst noch eher scherzhaft „wir wollten doch die Klasse halten“ 
stand plötzlich die Frage im Raum: „was, wenn wir wirklich Meister 
werden? Können wir einen Aufstieg stemmen?“

Das vorletzte Spiel zuhause gegen Frankfurt stand an. Zuvor hatte sich 
Universalspielerin Petra Stauch Ende Februar im Training am Knie 
verletzt, was jedoch zu dem Zeitpunkt nicht diagnostiziert war, auch 
weil es nur mit eher leichteren Einschränkungen einherging. Trotzdem 
blieb sie zunächst auf der Bank. Doch dann kam der Schockmoment 
für alle: Kapitänin und Mittelblockerin Inga Pfenning verletzte sich 
in Durchgang zwei ohne Fremdeinwirkung heftig am Knie. Das Spiel 
wurde unterbrochen, da die Betreuung und Behandlung durch die 
herbeigerufenen Sanitäter auf dem Spielfeld erfolgte. Nachdem sie 
sich nach rund 30 Minuten auf dem Weg ins Krankenhaus befand, 
konnte das Spiel fortgesetzt werden. Auerbach gewann deutlich 3:0, die 
Stimmung war ob Pennys Verletzung jedoch deutlich gedämpft. Es war 
in der Halle schon klar, dass Penny den Rest der Saison ausfallen und 
nicht allzu schnell wieder im Training mitwirken würde. Die spätere 
Diagnose lautete auf Riss des vorderen Kreuzbandes, der Patellasehne 
sowie 2-facher Meniskusriss.

BROT- UND BACKKULTUR ist 
die feine HOLZOFENBÄCKEREI
in der Bensheimer Innenstadt.
Unser Getreide kommt aus 
kontrolliertem BIOLOGISCHEM 
ANBAU und wird frisch vor Ort 
ausgemahlen.

Gerbergasse 11 | 64625 Bensheim
Tel. 06251 939166
Mittwoch-Freitag 9-18 Uhr
Samstag 8-13 Uhr

GEBACKEN AUS 
LEIDENSCHAFT

Das letzte Spiel in Bretzenheim sollte die Entscheidung bringen. 
Wieder einmal in Minimalbesetzung, sechs Feldspielerinnen und eine 
Libera, standen die Mädels sichtlich nervös auf dem Mainzer Parkett. 
Ein Punkt hätte gereicht, am Ende sicherten die TSVler mit einem 3:1 
Auswärtssieg klar die Meisterschaft – auch dank der mitgereisten Fans 
auf der Tribüne, die richtig Stimmung machten und das Spiel fast in 
Heimspiel-Atmosphäre tauchten. Die verletzte Inga Pfenning verfolgte 
den letzten Satz live per Videocall am Handy. Sie hatte, wie alle ande-
ren TSV Spielerinnen am Ende ein paar Freudentränen in den Augen. 
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Abenteuer Dritte Liga

Nun waren die Gedanken zum Aufstieg plötzlich real. 
Zunächst sprach die Mannschaft untereinander und klärte, 
was die Dritte Liga bedeutet, wer dabei ist, welche orga-
nisatorischen Herausforderungen zu stemmen sind und 
entschied sich, das Abenteuer anzugehen. Als nächstes 
wurde das Go der Abteilung eingeholt. 

Neben der Vergrößerung des Kaders müssen im Vor-
feld sowie rund um den Spieltag zusätzliche Aufgaben 
übernommen werden, die das Team nicht alleine stem-
men kann. Es sind Ballroller:innen und Wischer:innen 
gefordert, es ist eine höhere Halle als die angestammte 
Geschwister-Scholl-Halle von Nöten und insbesondere für 
die weiteren Fahrten (z. B. nach Ulm, Stuttgart, Konstanz) 
zu den Auswärtsspielen steigen die Kosten. Die Abteilung 
und der Gesamtverein haben dankenswerterweise gleich 

SAMSTAG Werbemittel GmbH | Berliner Ring 179 | 64625 Bensheim | www.samstag-werbemittel.de

Bei uns sind Profi s am Ball.
Ihr kompetenter Partner aus Bensheim für Werbeartikel.
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UNSERE GEGNER & HEIMSPIELE
08.10.2023, 15:30 Uhr 

TSV GA Stuttgart
15.10.2023, 15:30 Uhr 

VfB Ulm
29.10.2023, 15:30 Uhr 

USC Konstanz
10.12.2023, 15:30 Uhr 

VfR Umkirch
17.12.2023, 15:30 Uhr 

DJK Schwäbisch Gmünd
21.01.2024, 15:30 Uhr 

TV Waldgirmes
04.02.2024, 15:30 Uhr 

SSC Bad Vilbel 
10.03.2024, 15:30 Uhr 

TV Villingen
Die Heimspiele unserer 1. Damen finden alle in der AKG-Halle am Weiherhausstadion in der 
Dammstraße 119, Bensheim statt. Wir freuen uns auf euren Besuch!
Alle Infos findet ihr auch auf tsv-auerbach-volleyball.de.

ihre Unterstützung zugesagt. Eine „Taskforce“ aus Mann-
schafts- und Vorstandsmitgliedern ging umgehend (und 
erfolgreich) auf Sponsorensuche. Ein herzlicher Dank geht 
an dieser Stelle an unsere Gold- und Silber-Sponsoren: TE 
Connectivity, Merck, physio³ und Samstag Werbemittel 
sowie unseren weiteren Unterstützern, die uns das Aben-
teuer 3. Liga ermöglichen. 

Auch bei der Suche nach neuen Mitspielerinnen war die 
Mannschaft sehr erfolgreich. Die Neuzugänge Chantal 
Schirmer (Mittelblock) und Merle Rosenkötter (Libera-
position) sind vom 3. Liga-Absteiger Mainz-Gonsenheim 
an die Bergstraße gewechselt. Hannah Bühl startet ihr 
Studium in Darmstadt und kommt vom TSV Hanau 
nach Auerbach. Sie wird als Diagonalspielerin ebenso 
wie Franziska Edmaier von der HTG Bad Homburg auf 
der Außenposition ihre Spielzeiten bekommen. Und 
Karoline Dietz – als Rohdiamant vom Landesligisten aus 
Worms – bereichert schon jetzt mit ihrer ruhigen und 
kämpferischen Art die Mittelposition. Sie hatte zuletzt mit 
Schulterproblemen zu kämpfen und konnte die letzten 
Vorbereitungsspiele nur mit halbem Elan mitmachen. 
Hoffen wir, dass sie bald wieder fit ist und schmerzfrei 
aufspielen kann.

Spielertrainerin Monika Liepolt kann außerdem weiterhin 
auf einen Großteil des letzten Kaders zurückgreifen. 

Die Vorbereitungen für die kommende Saison laufen 
weiterhin auf Hochtouren. Mehrere Trainingsspiele sind 
geplant, um sich mit der neu aufgestellten Mannschaft auf 
die 3. Liga einzustimmen

Unsere Ziele für die kommende Saison sind: Das Zusam-
menwachsen der neu zusammengestellten Mannschaft, 
sich spielerisch weiter zu entwickeln und den Verbleib in 
der 3. Liga zu sichern. 

	 Monika Liepolt

	� damen1@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 20:00 bis 22:00 Uhr 
Di: 20:30 bis 22:00 Uhr 
Do: 20:30 bis 22:00 Uhr
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Neben unseren Gold- und Silber-Sponsoren wird die 1. Damen der TSV Rot-Weiß Auerbach weiterhin unterstützt von:

Gold-Sponsoren Silber-Sponsoren

Fast jeder Volleyballer erlebt früher oder spä-
ter die ein oder anderen Blessuren und Verlet-
zungen. Das, was ich schon immer vermeiden 
wollte, ist dann beim vorletzten Spiel der 
Saison 22/23 passiert…ich spring hoch zum 
Angriff, sehe meinen geschlagenen Ball sogar 
schon den Boden berühren und beim Landen 
verdrehe ich dann mein Knie. Mein Alptraum 
wird wahr: Eine schwere Knieverletzung mit 
mehrfachem Bänderriss. 

Nach meinen zwei OPs innerhalb von 1,5 
Monaten stand erst mal eine lange Rehabilita-
tionsphase an. Noch in der selben Woche der 
zweiten OP wurde ich dann von Tom Fuchs 
und dem Team seiner Praxis physio3 behan-
delt. Das hat mir, schon ein halbes Jahr nach 
dem Unfall, die Möglichkeit gegeben, bei ers-
ten Übungen im Training mitzumachen und 

den Anschluss an meine Mannschaft nicht 
vollständig zu verlieren. Unser Ziel ist es, dass 
ich am Ende der Saison wieder auf dem Feld 
stehen und vollständig mitspielen kann.  

Die Grundlage für meine unerwartet schnelle 
Regeneration liegt ganz sicher nicht nur an 
meinem Körper, sondern auch zu einem 
Großteil an Toms Fachwissen und der sehr 
gut ausgestatteten Praxis. Teilweise mehrmals 
in der Woche profitiere ich nicht nur von der 
hervorragenden Behandlung, sondern auch 
der Möglichkeit, außerhalb der regulären 
Termine die Geräte nutzen zu können. Toms 
Mühe, sein Engagement und die Motivation 
in jeder Behandlung haben mir jetzt schon 
deutlich Vertrauen in mein Bein zurückge-
schenkt. Vielen Dank dafür, Tom! 

„ALLES, ABER BITTE NICHT MEIN KNIE“
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UNSER TEAM IN DER 3. LIGA

Katrin El Berins

Universal
173 cm 

47 J

Hannah Bühl

Diagonal
177 cm 

19 J

Anna Sophia Beck

Libera
166 cm 

23 J

Chantal Schirmer

Außen/MItte
176 cm 

23 J

Inga Pfenning

Mitte
180 cm 

26 J

Petra Stauch

Universal
182 cm 

46 J

Franziska Edmaier

Außen
174 cm 

29 J

Karoline Dietz 

Mitte
176 cm 

26 J

Moni Liepolt

Zuspiel
169 cm 

47 J

Merle Rosenkötter 

Libera
167 cm 

21 J

Lisa Weihrauch

Mitte
180 cm 

33 J

Doro Frühwirth

Außen
168 cm 

38 J

Mara Weber

Diagonal
169 cm 

26 J

Laetitia Holz 

Außen
172 cm 

17 J
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Insgesamt war der Abstecher in die Landesliga sehr erfolgreich, da 
die Damen 2 sich zu Beginn geringe Chancen gegen die starken und 
etablierten Mannschaften ausrechneten, wobei sich im Laufe der ersten 
Saisonhälfte abzeichnete, dass die Spielerinnen über sich hinauswuch-
sen und unter anderem gegen die tabellenführenden Mannschaften 
nicht nur mithalten, sondern auch Sätze gewinnen konnten. Der 
personelle Engpass durch die Abgänge der vergangenen Saison sorgte 
dafür, dass insbesondere spielerische Flexibilität von (fast) allen abver-
langt wurde. Da spielte die Diagonalangreiferin schnell mal zu oder 
griff über die Mitte an. Die Stimmung war nichts desto trotz überra-
gend, nicht nur auf dem Spielfeld sondern auch daneben. So wurde 
das Trikot zum Beispiel gegen ein Mannschafts-Faschingskostüm 
getauscht. Die Horde Domino-Steine machte dann die Bensheimer 
Innenstadt unsicher.

Zum Ende der Saison konnte die Mannschaft eine neue Spielerin will-
kommen heißen. Dabei handelte es sich um die Regionalliga-erfahrene 
Anne Kallenberg. Neben Anne stießen auch noch weitere Spielerinnen 
zur zweiten Damen dazu: Es folgte ihre Tochter Emilia Kallenberg. 
Weitere Verstärkungen sind Bianca Kölle, Tanja Heusinger und Andrea 
Kaluza. Allerdings muss die Mannschaft vor der neuen Saison herbe 
Verluste verzeichnen und sich von Riana Nowak, Theresa Wenderoth 
und Kristin Driemeyer verabschieden. Wir danken allen drei für die 
tolle gemeinsame Zeit und geben die Hoffnung nicht auf, dass die eine 
oder andere wieder den Weg zurück nach Auerbach findet.

Für die kommende Saison steht jetzt schon fest, dass der Wieder-
aufstieg angestrebt wird. Der kurze Einblick in die Landesliga zeigte 
nicht nur, dass die Auerbacherinnen spielerisch dazu in der Lage sein 
können, sondern darüber hinaus auch Spaß am höheren Spielniveau 
haben. Dabei sehr hilfreich sind die vielfach einsetzbaren Multitalente 
über (fast) alle Spielerinnen hinweg.

Zuletzt ist zu sagen, dass all dies ohne unseren Lieblingstrainer Willi 
Zeig nicht möglich wäre. Wir danken ihm für seine Geduld und seinen 
Einsatz in den vergangenen und kommenden Jahren.  

2. Damen

NACH KURZEM 
ABSTECHER 
ZURÜCK IN DER 
BOL
Fast hätte es geklappt! Der Klassenerhalt in 
der Landesliga war in greifbarer Nähe, am 
Ende aber aufgrund leichter Startschwie-
rigkeiten zu Beginn der Saison leider nicht 
erreichbar. Deshalb kehren die Spielerinnen 
der zweiten Damenmannschaft zurück in die 
Bezirksoberliga.

	 Willi Zeig

	� damen2@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 20:00 bis 22:00 Uhr 
Mi: 20:30 bis 22:00 Uhr
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3. Damen

HERE WE GO AGAIN –  
DIE ZWEITE RUNDE KANN KOMMEN
Trotz Abstieg in die Kreisliga blicken die Spielerinnen der 3. Damen gut gelaunt auf die kommende Saison.

Aufschlag, Annahme, Zuspiel, Angriff - hoffen wir mal, 
dass wir es nicht verlernt haben. Wir hatten letztes Jahr 
unsere erste Saison als neue Damen 3 und haben uns an 
das Spielsystem und die festen Positionen gewöhnt. Letztes 
Jahr spielten wir dank unserer erfolgreichen Vorgängerin-
nen in der Bezirksliga und wurden so sofort mit sehr star-
ken und doppelt so alten Gegnerinnen konfrontiert. Nach 
dem ersten Schock gewöhnten wir uns langsam an die 
Herausforderung, trotzdem wollte uns kein Sieg gelingen. 
Somit war auch die Nachricht des Abstiegs in die Kreisliga 
für Keinen eine Überraschung. In den Jugend-Ligen bzw. 
U-Ligen schafften es wir leider nicht zur Hessenmeister-
schaft, konnten dafür aber beim Hessenjugendpokal ganz 
vorne mitspielen.

Ein großes Highlight der Saison fand direkt eine Woche 
nach unserem berühmt-berüchtigten Bergsträßer Volley-
ballturnier statt. Die „Last Finals“ in Biedenkopf - das letz-
te Turnier der Saison. Das zwei-tägige „just for fun“-Event 
verlief für uns sehr erfolgreich. Wir erreichten bei der U18 
den 2. und bei der U16 sogar den 1. Platz.

Wir sind glücklich unseren Trainer Willi auch diese Saison 
wieder dabei zu haben, der uns neben dem Volleyball 
auch den Genitiv beibringt: Zum Beispiel haben wir 
gelernt, dass wir uns wegen des großen Altersunterschieds 

zu den Gegnerinnen nicht unterkriegen lassen und trotz-
dem Spaß haben sollen. Denn wie in dem Lied „Counting 
Stars“ von „OneRepublic“ ist unser Motto „everything that 
drowns me, makes me wanna fly“. Nahezu fliegen können 
auch Cata, Lotte und Nora, die in unserem Team die 
Außenangreiferinnen sind. Wir haben außerdem vor un-
sere negativen Gedanken abzublocken. Genauso wie das 
unsere Mittelblockerinnen Carlotta, Jula und Noa machen. 
Bald steht für manche auch der Schirischein an, wobei sie 
nochmal ihren Kopf anstrengen müssen. Das müssen auch 
unsere Zuspielerinnen Charlotte, Hanna, Lilly, Milla und 
Vanessa. Wir freuen uns auch über unsere Neuzugänge 
Emelie, Hannah und Liv.

Wir als D3 sind bereit für die nächste Saison.  

	 Willi Zeig

	� damen3@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Do: 19:00 bis 20:30 Uhr
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	 Christof Fuchs

	� damen4@tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Do: 19:00 bis 20:30 Uhr

4. Damen

MANNSCHAFT IM 
UMBRUCH
Die Damen 4 muss sich wegen regem Spielerinnen-
wechsel neu formieren. Eine Teilnahme an einer Spiel-
runde ist erst wieder ab Saison 24/25 geplant.

Nach regem Wechsel in der 4. Damenmannschaft haben sich nun ca. 
12 Mädchen und junge Damen im Alter zwischen 14 und 20 Jahren 
zusammengefunden. Wir wollen die nächste Saison nutzen eine Mann-
schaft zu formen, um dann ab der Saison 24/25 wieder am Spielbetrieb 
teilzunehmen. Im Vordergrund beim Training steht die Verbesserung 
der Grundtechniken, aber vor allem Spiel & Spaß!

Hast DU Interesse und beherrschst schon die Grundtechniken? Dann 
bist Du gerne willkommen.  

	 Geschwister-Scholl-Schule

	 Eifelstr. 39-43, 64625 Bensheim

UNSERE HALLE

Für den regulären Trainings- und Spielbetrieb nutzen wir die 
Sporthalle der Geschwister Scholl Schule in Bensheim.

Es ist eine 3-Felder-Halle, die in den Jahren 2009/2010 
komplett im Innenbereich modernisiert wurde. Die Volley-
ballabteilung profitierte unter anderem von der Anschaffung 
von neuen Netzpfosten. Wir können sowohl alle drei Felder 
nutzen, als auch auf einem Großfeld spielen, sowie mit Lang-
netzen innerhalb eines Drittels im Kleinfeldbereich agieren.

RandnotizenRandnotizen

Unsere Webseite: Alle Teams, alle Termine, alle Neuigkeiten 
und alle Infos über unsere Abteilung – schaut doch mal rein 
auf: tsv-auerbach-volleyball.de. Oder auf: 

 d1_auerbach_volleyball

 auerbach_volleyball

 TSVAuerbachVolleyball

WEB & SOCIAL

BROT- UND BACKKULTUR ist 
die feine HOLZOFENBÄCKEREI
in der Bensheimer Innenstadt.
Aus Überzeugung verzichten 
wir bei unserem Sortiment 
auf Zusatzstoff e, Geschmacks-
verstärker oder Backmittel.

Gerbergasse 11 | 64625 Bensheim
Tel. 06251 939166
Mittwoch-Freitag 9-18 Uhr
Samstag 8-13 Uhr

GEBACKEN AUS 
LEIDENSCHAFT
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Organisationstalente

UNSER VORSTAND
Hinter allen Veranstaltungen und dem reibungslosen 
Ablauf des Volleyballjahres stehen unsere Vorstands-
mitglieder.

Aktuell möchten wir die Arbeiten im Vorstand umstrukturieren und 
sind daher auf der Suche nach so genannten Projektmitarbeitern. Du 
möchtest zum Beispiel unser Nikolausturnier organisieren, Dich in die 
Weiterentwicklung unserer Website einbringen oder ein Beach-Camp 
für unsere Jugend auf die Beine stellen? Dann  melde Dich bei uns: 
vorstand@tsv-auerbach-volleyball.de

 Gero Lustig 
 Projektleiter Beach 
 2011  mindestens 1983 
 �Bergsträßer Volleyballturnier,  
Nikolausturnier

 Leonie Koniezka 
 Schriftführerin 
 2011  2011 
 �Mannschaftstreffen nach 
Heimspieltagen

 Anna Zimmermann 
 Sportwartin Halle 
 2007  2007 
 �Bergsträßer Volleyballturnier

 Dirk Metzner 
 Projektleiter Öffentlichkeitsarbeit 
 1987  1987 
 �Bergsträßer Volleyballturnier und 
Heimspiele

 Noa Rieg  
 Stv. Jugendsprecherin 
 2013  2016 
 Heimspiele mit gutem Catering 

 Alex Simonov 
 Jugendsprecher 
 2017  2017 
 �Winzerfest-Umzug &  
Bergsträsser Volleyball Turnier

 Lisa Weihrauch 
 Abteilungsleiterin 
 2014  2000 
 �Heimspieltage mit mehreren  
Mannschaften parallel

 Ina Vogt 
 Kassenwartin 
 1995  1981 
 Bergsträßer Volleyballturnier

 Dominik Bucher 
 Stv. Abteilungsleiter 
 2019  1998 
 �Bergsträßer Volleyballturnier

 Name  
 Position  
 im Verein seit  spielt Volleyball seit  
 Lieblingsveranstaltung
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Saison Damen I Damen II Damen III Damen IV Damen V

1979/80 Bezirksklasse 6. Platz

1980/81 Südhessenpokal / Bezirksklasse

1981/82 Bezirkspokalsieg B-Klasse 6. Platz

1982/83 Bezirksklasse 7. Platz B-Klasse 5. Platz

1983/84 Bezirksklasse B-Klasse 9. Platz

1984/85 Bezirksklasse B-Klasse 11. Platz

1985/86 Bezirksklasse C-Klasse 1. Platz

1986/87 Bezirksliga 1. Platz A-Klasse 1. Platz B-Klasse 7. Platz

1987/88 Verbandsliga 4. Platz Kreisliga 7. Platz B-Klasse 6. Platz

1988/89 Verbandsliga 1. Platz Kreisliga 6. Platz B-Klasse 8. Platz

1989/90 Landesliga 5. Platz Kreisliga 1. Platz B-Klasse 5. Platz

1990/91 Landesliga 7. Platz Bezirksliga 7. Platz A-Klasse 6. Platz

1991/92 Landesliga 5. Platz Bezirksliga 6. Platz A-Klasse 6. Platz

1992/93 Landesliga 6. Platz Bezirksliga 7. Platz A- Klasse 3. Platz

1993/94 Landesliga 12. Platz Bezirksliga 8. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse 7. Platz

1994/95 Bez.-Oberliga 8. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 7. Platz

1995/96 Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 5. Platz Kreisklasse 7. Platz

1996/97 Bezirksliga 1. Platz Kreisliga 1. Platz Kreisklasse 3. Platz Kreisklasse 8. Platz

1997/98 Bez.-Oberliga 1. Platz Bezirksliga 7. Platz Kreisklasse 2. Platz Kreisklasse 1. Platz

1998/99 Landesliga Süd 3. Pl. Bezirksliga 8. Platz Kreisliga 6. Platz Kreisliga 8. Platz Kreisklasse A 3. Platz

1999/00 Landesliga Süd 4. Pl. Kreisliga 1. Platz Kreisliga 8. Platz Kreisklasse A 4. Platz Kreisklasse A 5. Platz

2000/01 Landesliga Süd 1. Pl. Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 9. Platz Kreisklasse A 3. Platz Kreisklasse A 8. Platz

2001/02 Oberliga Hessen 5. Pl. Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 7. Platz Kreisklasse A 4. Platz Kreisklasse A 7. Platz

2002/03 Oberliga Hessen 2. Pl. Bezirksliga 9. Platz Kreisliga 8. Platz

2003/04 Reg.-liga Süd-West 6. Pl Kreisliga 1. Platz Kreisklasse 2. Platz

2004/05 Regionalliga 8. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisliga, 6. Platz

2005/06 Oberliga, 3. Platz Bezirksliga, 8. Platz Kreisliga, 3. Platz

2006/07 Oberliga, 1. Platz Kreisliga, 1. Platz Kreisklasse, 2. Platz

2007/08 Regionalliga, 9. Platz Bezirksliga, 5. Platz Kreisliga, 7. Platz

2008/09 Oberliga, 6. Platz Bezirksliga, 6. Platz Kreisklasse, 4. Platz

2009/10 Oberliga, 6. Platz Bezirksliga, 5. Platz Kreisklasse, 2. Platz

2010/11 Oberliga, 7. Platz Bezirksliga, 6. Platz Kreisliga, 6. Platz

2011/12 Landesliga, 2. Platz Kreisliga, 5. Platz

2012/13 Oberliga, 10. Platz Kreisliga, 2. Platz Kreisklasse, 7. Platz  

2013/14 Landesliga, 2. Platz Bezirksliga, 4. Platz Kreisklasse, 6. Platz

2014/15 Landesliga, 2. Platz Bezirksliga, 3. Platz Kreisklasse, 4. Platz

2015/16 Landesliga, 4. Platz Bezirksliga, 2. Platz Kreisliga, 8. Platz Kreisklasse, 2. Platz

2016/17 Landesliga, 2. Platz Bezirksoberliga, 5. Platz Kreisliga, 6. Platz Kreisliga, 2. Platz

2017/18 Landesliga, 1. Platz Bezirksoberliga, 6. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisliga, 7. Platz

2018/19 Oberliga, 2. Platz Bezirksoberliga, 8. Platz Bezirksliga, 8. Platz Kreisliga, 7. Platz

2019/20 Oberliga, 1. Platz Bezirksliga, 1. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisklasse, 7. Platz

2020/21 Regionalliga Bezirksoberliga Bezirksliga Kreisklasse

2021/22 Regionalliga, 9. Platz Bezirksoberliga, 1. Platz Bezirksliga, 2. Platz Kreisklasse, 6. Platz

2022/23 Regionalliga, 1. Platz Landesliga Süd, 8. Platz S-Bezirksliga, 6. Platz S-Kreisklasse West, 5. Pl.

2023/24 3. Liga Bezirksoberliga Kreisliga

ENTWICKLUNG DER VOLLEYBALL-ABTEILUNG

Die Saison 2020/21 wurde aufgrund der Coronapandemie nicht gewertet18



Saison Herren I Herren II Herren III Herren IV Herren V 

1979/80 C-Klasse

1980/81 C-Klasse 2. Platz B-Klasse 6. Platz

1981/82 A-Klasse 5. Platz B-Klasse 5. Platz

1982/83 A-Klasse 9. Platz B-Klasse 9. Platz

1983/84 A-Klasse 3. Platz B-Klasse 11. Platz

1984/85 A-Klasse 1. Platz B-Klasse C-Klasse

1985/86 Bezirksklasse C-Klasse C-Klasse

1986/87 Landesliga 10. Platz A-Klasse 1. Platz B-Klasse 1. Platz B-Klasse 9. Platz

1987/88 Landesliga 5. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse 6. Platz B-Klasse 8. Platz

1988/89 Landesliga 2. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse 6. Platz B-Klasse 1. Platz

1989/90 Oberliga 10. Platz Kreisliga 5. Platz A-Klasse 9. Platz B-Klasse 1. Platz

1990/91 Landesliga 3. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse Kreisliga 2. Platz

1991/92 Landesliga 2. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisliga 7. Platz

1992/93 Landesliga 3. Platz Kreisliga 4. Platz Kreisliga 7. Platz A-Klasse 6. Platz

1993/94 Landesliga 2. Platz Kreisliga 1. Platz Kreisliga 5. Platz A-Klasse 6. Platz

1994/95 Landesliga 4. Platz Bezirksliga 7. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 5. Platz

1995/96 Landesliga 1. Platz Bezirksliga 7. Platz Kreisliga 2. Platz Kreisklasse 7. Platz Kreisklasse 9. Platz

1996/97 Oberliga 10. Platz Bezirksliga 9. Platz Bezirksliga 8. Platz Kreisklasse 7. Platz

1997/98 Landesliga 9. Platz Kreisliga 2. Platz Kreisliga 5. Platz Kreisklasse 7. Platz Kreisklasse A 3. Platz

1998/99 Bez.-oberliga 1. Platz Bezirksliga 4. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 8. Platz Kreisklasse A 5. Platz

1999/00 Landesliga 5. Platz Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 4. Platz Kreisklasse A 3. Platz Kreisklasse A 8. Platz

2000/01 Landesliga 6. Platz Bezirksliga 3. Platz Kreisliga 2. Platz Kreisklasse 6. Platz Kreisklasse A 7. Platz

2001/02 Landesliga 5. Platz Bezirksliga 6. Platz Kreisliga 6. Platz Kreisklasse 2. Platz Kreisklasse 6. Platz

2002/03 Landesliga 2. Platz Bezirksliga 1. Platz Kreisliga 5. Platz Kreisliga 6. Platz

2003/04 Landesliga 2. Platz Bez.-oberliga 4. Platz Kreisliga 7. Platz Kreisliga 4. Platz

2004/05 Landesliga, 3. Platz Bez.-oberliga, 8. Platz Kreisliga 6. Platz Kreisliga 5. Platz

2005/06 Landesliga, 6. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisliga, 8. Platz Kreisklasse, 6. Platz

2006/07 Landesliga, 6. Platz Bezirksliga, 6. Platz Kreisklasse, 6. Platz

2007/08 Landesliga, 2. Platz Bezirksliga, 5. Platz Kreisklasse, 7. Platz

2008/09 Oberliga, 9. Platz Bezirksliga, 4. Platz Kreisliga, 7. Platz

2009/10 Bez.-oberliga, 7. Platz Kreisliga, 4. Platz

2010/11 Bez.-oberliga, 8. Platz Kreisliga, 5. Platz

2011/12 Kreisliga, 6. Platz

2012/13 Kreisliga, 1. Platz

2013/14 Bezirksliga, 4. Platz Kreisliga, 7. Platz

2014/15 Bezirksliga, 1. Platz

2015/16 Bez.-oberliga, 2. Platz

2016/17 Landesliga, 5. Platz Kreisliga, 9. Platz

2017/18 Landesliga, 7. Platz Kreisliga, 7. Platz

2018/19 Landesliga, 7. Platz Kreisliga, 1. Platz

2019/20 Landesliga, 8. Platz Bezirksliga, 8. Platz

2020/21 Landesliga Bezirksliga

2021/22 Landesliga, 3. Platz Bezirksliga, 8. Platz

2022/23 Landesliga, 4. Platz S-Kreisliga West, 3. Platz

2023/24 Landesliga S-Kreisliga West

ENTWICKLUNG DER VOLLEYBALL-ABTEILUNG
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1. Herren

RANGIERBAHNHOF H1: WEICHEN
STELLUNG FÜR DIE ZUKUNFT
Die lustige Trainer-, Zuspieler-, Libero- und Außenangreifer-Rochade der 1. Herren:  
Viel Arbeit, eröffnet aber neue Möglichkeiten

Mit zwei Wahnsinns-3:0-Siegen am letzten 
Spieltag der Saison 2022/2023 sicherte sich 
die 1. Herrenmannschaft einen respektablen 
4. Platz in der Landesliga Nord. 

Nach dem großen Jubel begann erst mal das 
große Ausruhen: die älteren Semester muss-
ten ihre Knochen richten und konnten wieder 
mehr Zeit mit den Familien verbringen, 
die jüngeren Semester fokussierten sich auf 
Schule und Studium und genossen wohlver-
diente Urlaube. Die Beach-Saison plätscherte 
dahin, das Bergsträßer Volleyballturnier ging 
vorbei und schneller als allen lieb sein konnte, 
fand man sich mal wieder mit komplett neuen 
Vorzeichen für die Saison 2023/2024 in der 
Halle wieder:

Erfolgsspielertrainer Conny Bürkner kündigte 
bereits zum Saisonabschluss an, dass er aus 
zeitlichen Gründen die Trainingsbeteiligung 
reduzieren und damit auch den Trainerposten 
abgeben muss, die TSVler aber weiterhin an 
Spieltagen mit großer Erfahrung als Diago-
nalspieler unterstützen wird. Die Abgänge 
von Sven-Ole auf der Mittelblockposition 

und Marc auf der Zuspielposition stellten das 
Team aber vor noch größere Herausforderun-
gen. 

Mit Philipp Thorsch wird der stärkste Libero 
der vergangenen Landesligasaison auf die 
Zuspielposition wechseln – eine für ihn 
nicht ganz ungewohnte Situation, hat der 
Allrounder doch zuvor auch bereits auf der 
Außenangriff- und der Mittelblockposition 
gespielt und bringt die nötige Erfahrung zum 
Leiten des Auerbacher Spiels mit. Trotz der in 
kurzer Zeit sehr anspruchsvollen Umstellung 
für das gesamte Team, sind alle sehr froh, mit 
Philipp die ideale und langfristige Besetzung 
für diese so wichtige Position gefunden zu 
haben. Spielertrainer Sebastian Frühwirth 
und Universal-Recke Dirk Schneider können 
Philipp notfalls als Zuspieler vertreten, wollen 
aber auch bereits die Fühler nach einem 
zukünftigen zweiten Zuspieler aus der eigenen 
Jugend ausstrecken. 

Auf die beiden verbliebenen, etatmäßigen 
Mittelblocker Christian Nelles und David 
Hinz wird in dieser Saison 100% Einsatzzeit 

zukommen, die nur schwer mit Studium, 
Schule und HVV-Einsätzen unter einen Hut 
zu bekommen sein wird. Zum Glück kann der 
in dieser Saison zeitlich etwas zurückhaltende, 
aber im Einsatz als starker Rückhalt agierende 
Kai Lehmann die Position des Mittelblockers 
in Engpässen übernehmen. 

Über die Diagonalposition wird erneut der 
erst 17-jährige Den Balanutsa auflaufen, der 
mit Dirk und Conny die wohl erfahrensten 
Partner an der Seite hat. Im Training soll 
aber bereits auch an den Allroundfähigkeiten 
weiterer Spieler gearbeitet werden, um auch 
die Diagonalposition zukunftsfähig mehrfach 
besetzen zu können.

Im Außenangriff vollzieht sich jetzt auch 
der in der letzten Saison eingeleitet Gene-
rationswechsel: Samuel Wiebe kann bereits 
Einsatzzeiten bei den Herren 1 aufweisen und 
wird nun ausschließlich in der Landesliga 
aufschlagen. Gleich 3 Neuzugänge verstärken 
die Außen-Position: Erik Plessow kommt 
von der H2 und wird nach überstandener 
Knöchelverletzung in der Landesliga durch-
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starten, Frank Treetzen (VC Eberstadt) kann 
bereits auf langjährige Landesliga-Erfahrung 
zurückblicken und verstärkt das Team durch 
hohe Spielgeschwindigkeit und Elias Falk 
(DSW Darmstadt) kommt nach hoffentlich 
bald überstandener Knieverletzung mit sehr 
guten Anlagen neu ins Team und könnte 
als möglicher Allrounder auf verschiedenen 
Positionen zum Einsatz kommen. Glück-
lich schätzen kann sich das Team auch, 
dass Thorben Fuchs, trotz weiterführenden 
Studiums in Trier, mit einer erneuten Aushilfe 
bei den TSVlern liebäugelt. Obwohl erst 22, 
kann er doch bereits auf große Erfahrung in 
der Landesliga zurückblicken und sowohl 
über die Außen- als auch die Mittelblockpo-
sition das Zünglein an der Waage sein. Die 
universelle Geheimwaffe Dominik Bucher 
(bislang einziger Spieler, der schon auf allen 
Positionen Einsatzzeit vorweisen kann) wird 
die Mannschaft nicht nur als großer Organi-
sator im Hintergrund unterstützen, sondern 

auch erneut die sich evtl. auftuenden Lücken 
schließen. 

Vor allem auf der nun vakanten Liberopositi-
on muss das Team kreative Lösungen finden, 
um den Mittelblockern während der Spiele 
die nötigen Verschnaufpausen zu ermög-
lichen. Entsprechend glücklich kann man 
sich schätzen, dass Samuel Düringer bereits 
ins Training der 1. Herren mit einsteigt und 
weitere Erfahrung sammelt. Regulär wird der 
U18-Spieler bei den 2. Herren zum Einsatz 
kommen, aber aufgrund der bereits exzellen-
ten Technik, kann die H1 hoffen, dass Samuel 
auch bald in der Landesliga in die Fußstapfen 
seines großen Bruders treten könnte. Mit 
Reinhold Vollmer stößt auch noch ein ambi-
tionierter Quereinsteiger zum Team, der mit 
hohem Anspruch an sich selbst den baldigen 
Anschluss an das Volleyballniveau der Lan-
desliga schaffen möchte.

Insgesamt muss das Team in der kommen-
den Saison einige maßgebliche Änderungen 
meistern, neue Abläufe einstudieren und die 
jüngeren Spieler voll auf dem Leistungsniveau 
der Landesliga etablieren. Die alten Recken 
werden ihre Knochen meist von der Bank 
kommend aktivieren – eine mögliche Star-
taufstellung hat deshalb in diesem Jahr einen 
Altersdurchschnitt von nur 22 Jahren. Auch 
wenn der Ausgang der Saison 23/24 etwas 
schwieriger vorherzusehen ist, sind somit aber 
zumindest die Weichen für die Zukunft der 1. 
Herren gestellt. 

&more
fashion Hauptstraße 86 | 64625 Bensheim

Tel. 0 62 51 98 44 37

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9:30 - 19:00 Uhr
Samstag: 9:30 - 16:00

	 Dominik Bucher

	� herren1@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 20:00 bis 22:00 Uhr 
Mi: 20:30 bis 22:00 Uhr
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2. Herren

EINE SAISON  
VOLLER ERFOLG 
UND SPASS
Die Volleyballer der 2. Herren haben sich in der  
Kreisliga behauptet und wollen nun in die Bezirksliga 
aufsteigen. Sie blicken zurück auf spannende Spiele, 
intensives Training und eine großartige Mannschaft.

Die Volleyballer der H2 der TSV Rot-Weiß Auerbach haben eine gute 
Saison gespielt. Sie haben in der Kreisliga viele Spiele gewonnen und 
den dritten Platz belegt. Darum Spielen sie kommende Saison immer 
noch in der Kreisliga.

Die Mannschaft zeigte in den Spielen viel Einsatz, Teamgeist und Spiel-
freude. Sie überzeugte mit starken Angriffen, präzisen Zuspielen und 
soliden Abwehraktionen. Einige spannende Spielsituationen waren 
ein spektakulärer Block, der einen Schmetterball abwehrte, ein langer 
Ballwechsel, der mit einem cleveren Lob endete, und ein entscheiden-
der Aufschlag, der den Sieg sicherte.

Das Training wurde von den Trainern Alex Götz, Phillip Thorsch und 
Pascal Werner geleitet, die ihr Wissen und ihre Tipps an die Mann-
schaft weitergaben. Das Training war hart, hat oft aber auch viel Spaß 
gemacht. Die Spieler verbesserten ihre Technik, Taktik und Kondition 
unter der Anleitung der Trainer.

Die Ziele für die nächste Saison sind klar: Der Aufstieg in die Be-
zirksliga und noch mehr Ehrgeiz zeigen. Die Mannschaft ist motiviert 
und bereit, sich neuen Herausforderungen zu stellen. Sie hofft auf die 
Unterstützung ihrer Fans und bedankt sich bei allen, die sie in dieser 
Saison unterstützt haben. 

	 Pascal Werner

	� herren2@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Di: 20:30 bis 22:00 Uhr 
Do: 20:30 bis 22:00 Uhr
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… Christoph oder Tony bei unseren Spiel-
tagen mal wieder beeindruckend einen Ball 
versenken konnten oder halt Nadine oder 
Eike nicht minder; Kristina, Ina oder Hans 
den Ball schön bereitstellen oder unser 
Capitano Achim unseren meist deutlich 
jüngeren Gegnern eine Angabe um die Ohren 
hauen konnten oder Gero, Stephan oder 
Christof dem Gegner ihre Blockhände in den 
Weg stellen. Immer wieder auch mit äußerst 
befähigten Aushilfsspielern (Danke Mar-
lene, Paulina, Leo und Stefan!) konnte sich 
der “Kern” der BFS-Mixed die Saison über 
spielfähig halten und schließlich sogar einen 

guten dritten Platz erspielen, punktgleich mit 
den Zweitplatzierten aus Neu-Isenburg. Auch 
schön, dass Kristina nach ihrer Achillessehne-
Ruptur den Mut fand, wieder aufs Spielfeld 
zu kommen. Aber eigentlich hätten wir nicht 
weniger von ihr erwartet ;-)

Für die kommende Saison verstärkt sich 
das Team vor allem im Damenbereich, wir 
begrüßen neu bei uns Eva, Chantal, Karla und 
Ulrike und freuen uns, dass Jill und Heike 
wieder häufiger dabei sein wollen, aber wir 
freuen uns auch über Neuzugang Alex und 
natürlich, wenn Uli, Josef, Thorsten kommen 

oder alle anderen, die unsere Trainingsabende 
immer wieder aufwerten. Leider müssen wir 
von Christoph Abschied nehmen, den es in 
die Schweiz zieht, wir werden seine Spielfreu-
de aber auch seinen unerbittlichen Humor 
vermissen...

BFS-Mixed

WEEEIIISSSSSSSSBIER!
... so schallte es auch in der Saison 22/23 immer mal wieder den zahlreich –  
okay ... vereinzelt – anwesenden Zuschauenden entgegen, wenn ...

	 Gero Lustig

	� bfs-mixed@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Di: 20:30 bis 22:00 Uhr

Rot-Weiß-Informationen Seite 5

„Immer  
  am Ball
bleiben.“

Einer
von  
uns!

Nach getaner Arbeit im Sport aktiv sein. Bernd Kuhl arbeitet 
in unserer Volksbank und engagiert sich in seiner Freizeit als 
Fußballtrainer bei der SKG Roßdorf. Was treibt Sie an?

www.volksbanking.de

Robert-Bosch-Straße 33 · 64625 Bensheim
Tel. 0 6251-93997-0 · Fax 06251-93997-18
www.autohaus-lotz.com · E-mail: info@autohaus-lotz.com

Ihr Renault und Dacia Partner an der Bergstraße!

Aktuell: Keine Beitragserhöhungen wegen gestiegener Kosten geplant / Hallen und Gebäude sollen geöff net bleiben

Wie kommt die TSV durch die Energiekrise?
Das TSV-Präsidium hat sich in den vergangenen 

Wochen viele Gedanken darüber gemacht, wie 
der Verein mit den immer weiter in die Höhe schie-
ßenden Energiekosten umgehen soll. Im Folgenden 
sind die vorläufi gen Ergebnisse zusammengefasst: 

1. Wir wollen unsere Sporthallen und Gebäude 
off en halten!

Die Bedeutung von Sport für die Gesundheit und 
das soziale Miteinander sind durch die Schließun-
gen während der Coronapandemie ganz off ensicht-
lich zu Tage getreten. Deshalb wollen wir keine 
weiteren Schließungen unserer Hallen.

2. Wir wollen keine vereinsweiten Beitragserhö-
hung zur Finanzierung der Energiekosten!

Viele Großvereine haben eine zeitlich befristete 
Energiekostenumlage beschlossen und verlangen 
von ihren Mitgliedern dafür bis zu 2 Euro pro Mit-
glied und pro Monat. Doch wir sind bereits alle durch 
die hohe Infl ation und die hohen Lebensmittel- und 
Energiepreise stark fi nanziell belastet, viele auch 
überlastet. Deshalb wollen wir den Mitgliedsbeitrag 
stabil halten, um unseren Mitgliedern die sportliche 
und musische Betätigung weiterhin zu ermöglichen.

3. Getroff ene Energiesparmaßnahmen: 

Bereits seit September lassen wir die Werbeschilder 
auf der Halle ab 22 Uhr dunkel.

Wir haben die Temperatur in unseren Hallen auf 
17°C abgesenkt, sehen aber momentan von Kaltdu-
schen ab, auch um einer Legionellengefahr vorzu-
beugen.

Dank unseres Hausmeisters Fritz Becker konnten 
wir die Umstellung aller Lichtquellen in allen Gebäu-
den auf LED-Leuchtkörper bereits abschließen.

Eine mehrstündige Energieberatung durch den Lan-
dessportbund Hessen im Oktober hat noch einige 
weitere Maßnahmen aufgezeigt, die wir nun Zug um 
Zug umsetzen wollen, z.B. Ersatz von alten Kühl-
schränken, die im Dauerbetrieb laufen, Einrichtung 
von Bewegungsmeldern zur Lichtsteuerung in Gän-
gen, Umkleideräumen und Toiletten, soweit dies mit 
vernünftigen technischen Möglichkeiten machbar ist, 
Umbau der Duschköpfe auf Wassersparköpfe.

Mittelfristig müssen wir uns auch über unsere Hei-
zungsanlagen, besonders im Gebäude A mit ihren 
34 Jahren, Gedanken machen. Getätigte Investitio-
nen in die Heizungsanlage in 2019/20 erschweren 
aber einen klaren Plan, was momentan fi nanziell 
sinnvoll wäre. Die Bundesregierung hat als Ziel 
ausgegeben, dass alle Sportfl ächen ab 2040 aus-
schließlich durch regenerative Energien betrieben 
werden sollen. 

4. Finanzen:

Wir sind dem Kreis Bergstrasse sehr dankbar für die 
Ankündigung, die Zuschüsse an Vereine mit eige-
nen Hallen in 2023 zu erhöhen.

Darüber hinaus sind wir auch dem Bund sehr dank-
bar für die Ankündigung, dass auch Vereine in der 
Gas- und Strompreisbremse eingeschlossen sind. 
Dies ist erst Anfang November klar geworden bei 
der Abstimmung des Bundeskanzlers mit den Minis-
terpräsidentInnen, wenngleich auch die Ausgestal-
tung für Vereine derzeit noch unklar ist.

Wir hoff en auf weitergehende fi nanzielle Unterstüt-
zung für Vereine mit eigenen Hallen durch die Hes-

sische Landesregierung, ähnlich 
den Coronamaßnahmen. Dies 
ist aber momentan nur ein Hoff -
nungsschimmer.

Bei der Etatauszahlung an die 
Abteilungen werden wir Anfang 
2023 zunächst 10% in eine 
Rückstellung übernehmen, um 
damit für weitere Unwägbar-
keiten bei den Energiekosten 
oder für ausbleibende fi nanzielle 
Unterstützung durch die Politik 
gewappnet zu sein. Wir werden 
zum 1.10.2023 entscheiden, 
ob wir den zurückgestellten 
Etatanteil ganz oder teilweise 
an die Abteilungen ausbezahlen 
können. Sollte es zu unabwend-
baren Härten für einzelne Ab-
teilungen kommen, werden wir 
damit umgehen getreu unserem 
Motto „Wir sind ein Verein“.

Wir werden auch die Herausfor-
derung der Energiekrise und der 
extrem hohen Energiekosten 
als Verein zusammen meistern. 
Joachim Vogt, Vorstandsvorsitzender 
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Kurze Beschreibung unseres, inzwischen stark 
veränderten Teams: Wir sind eine Gruppe 
aus einer, besser gesagt zwei Altersgruppen, 
ähnlich wie der demographische Wandel in 
der Bevölkerung. Die eine Hälfte deutlich 
unter 50 Jahren und die andere eben deutlich 
drüber. 

An den schlidderigen Hallenbelag in der 
Schillerschule haben wir uns so langsam 
gewöhnt, wobei langsam genau das Stichwort 
ist – auf diesem Hallenboden läuft auch die 
Gen Z zum Glück nicht so schnell.

Durch einige Neuzugänge arbeiten wir derzeit 
immer noch ein wenig an unserer „Taktik“, 
die wir auch in all den Jahren nicht aufgeben 
wollen: Jeder darf mit seinen Fähigkeiten bei 
uns mitspielen, hat die gleiche „Einsatzzeit“ 
und es sollte niemand über den „Haufen 
gerannt werden“, nur um doch noch an den 
Ball zu kommen ;-). D.h. die Positionen (was 
ist mein, was ist dein „Tanzbereich“) müssen 
immer mal wieder noch geklärt werden.

Neuzugänge, die ein bissl Volleyball spielen 
möchten, aber denen schöne Spielzüge (mit 
vielen Ballkontakten) wichtiger sind als 

Punkte oder der Sieg, sind bei uns richtig. 
Wilde Aufschlagserien oder Luftzug von allzu 
dollen Schmetterbällen erfreuen nicht alle. 
Es geht nicht um das Gewinnen, sondern um 
„3x schön spielen“. Derzeit wären Neuzugänge 
allerdings schwierig, da uns in der Schillerhal-
le leider nur noch ein Feld bzw. 2 Pfosten zur 
Verfügung stehen (der andere Pfosten ist lei-
der seit ca. einem Jahr defekt). Hier freuen wir 
uns auf die versprochene Abhilfe, so dass wir, 
wenn alle Verletzten mal wieder da sind, nicht 
wieder mit „Platzkarten“ agieren müssen. 

DONNERSTAG HOBBY-MIXED

	 Hendrik Friedrich 

	� mixed2@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Do: 20:00 bis 22:00 Uhr in der Schiller-
schule

MITTWOCHS MIXED  (FREIES SPIEL)
Vor ca. 5 Jahren hat sich die Gruppe gefunden. Sie setzt sich aus aktiven 
Spieler/-innen aus verschiedenen Damen-, Herren-, Mixed-Mannschaften, 
ehemaligen Ligaspielern zusammen und wird ergänzt durch Spieler aus 
dem Umfeld der TSV Volleyballer (Eltern, Freunde…).

Bei allen steht der gemeinsame Spaß am Volleyball im Vordergrund. Es 
wird ambitioniert gespielt ohne verbissen zu sein. Hier wird sich auch 
über gelungene Spielzüge der anderen Mannschaft gefreut und ganz ne-
benbei die oft Jahrzehnte lange Volleyballerfahrung geteilt. Die „Älteren“ 
profitieren von der Motivation der „Jüngeren“.

Der Mittwochstermin ist als offene Veranstaltung angelegt und zeichnet 
sich durch den Mix aus jüngeren, älteren, unerfahreneren und erfahrenen 
Spieler/-innen aus. Hier sind Menschen aus der gesamten Abteilung zu 
finden – das Mittwochstraining stellt, zusammen mit dem Beachvol-

leyball am Auerbeach, eine tolle Integration über Mannschaftsgrenzen 
hinweg dar.

Saisonziele: Mittwochs stabil spielfähig zu sein und 
noch mehr Spaß haben.

	 Thomas Weidmann

	� mixed1@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mi: 20:30 bis 22:00 Uhr
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1. Damen - Dritte Liga			
04.10.2023	 15:30	 TSV GA Stuttgart	
15.10.2023	 15:30	 VfB Ulm	
29.10.2023	 15:30	 USC Konstanz	
10.12.2023	 15:30	 VfR Umkirch	
17.12.2023	 15:30	 DJK Schwäbisch Gmünd	
21.01.2024	 15:30	 TV Waldgirmes	
04.02.2024	 15:30	 SSC Bad Vilbel	
10.03.2024	 15:30	 TV Villingen	
			 

2. Damen - Bezirksoberliga Süd			 
07.10.2023	 15:00	 DSW Darmstadt 2	 VSG Ried-Volleys
18.11.2023	 15:00	 SSG Langen	 TGS Hausen
27.01.2024	 15:00	 SKV Mörfelden 2	 ÜSC Wald-Michelbach
24.02.2024	 15:00	 VC Ober-Roden	 TV Dreieichenhain
			 

3. Damen - Kreisliga 			 
23.09.2023	 15:00	 VC Ober-Roden 2	 DSW Darmstadt 4
18.11.2023	 15:00	 TuS Griesheim 3	 TV Büttelborn
09.12.2023	 15:00	 DSW Darmstadt 5	 Orplid Darmstadt
17.02.2024	 15:00	 SF Seligenstadt	 SF Rodgau
			 

BFS - Mixed Süd			 
11.11.2023	 14:00	 TV Großostheim	 TV Neu-Isenburg 2
09.12.2023	 14:00	 VC Breuberg	 Hochschule Darmstadt
17.02.2023	 14:00	 SG Egelsbach	 TGB Bessungen Darmstadt

1. Herren - Landesliga Süd			 
07.10.2023	 15:00	 Eintracht Wiesbaden 2	 SG Weiterstadt
11.11.2023	 15:00	 SSG Langen 3	 TSV Bleidenstadt
27.01.2024	 15:00	 VC Eberstadt	 SSVG Eichwald
16.03.2024	 15:00	 SSG Langen 2	 TV Neu-Isenburg
			 

2. Herren - Kreisliga West			 
23.09.2023	 15:00	 BG Groß-Gerau	 SC Steinberg
18.11.2023	 15:00	 TuS Griesheim 4	 VC Dornheim 2
17.02.2024	 15:00	 TuS Griesheim 3	 VC Eberstadt 3
			 
			 

Jugendmeisterschaften			 
04.11.2023	 10:00	 U16 weiblich + männlich	
25.11.2023	 10:00	 U16 weiblich + männlich	
			 
07.10.2023	 10:00	 Jugendliga männlich	
23.03.2024	 10:00	 Jugendliga männlich - Abschlusspieltag	
	

HEIMSPIELE SAISON 2023/24

Alle Spiele außer die der 1. Damen finden in der Halle der Geschwister-Scholl-Schule in Bensheim statt (siehe auch Seite 16). Die Heimspiele der 1. 
Damen finden in der AKG-Halle am Weiherhausstadion in der Dammstraße 119, Bensheim statt. 
Änderungen und Spielverlegungen vorbehalten. Alle Informationen und Termine auch auftsv-auerbach-volleyball.de.
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Nachwuchsförderung

JUGENDVOLLEYBALL IN AUERBACH

MIT DEN STARKEN MESSEN
Die männliche Jugend konnte in Saison 22-23, der ersten, die nicht durch 
die Corona-Maßnahmen beeinträchtigt wurde, auf einige Erfolge zurück-
blicken: mit einem dritten Platz der  U16 beim Hessenjugendpokal Süd, 
den wir am 25. März selbst ausrichten durften und einem fünften Platz 
im Hessenjugendpokal der U18, der im Februar in Darmstadt stattfand. 

Dabei mussten wir feststellen, dass vor allem die nordhessischen Teams wirk-
lich stark auftraten und für unsere Jungs noch eine Menge zu lernen ist.

Einige der Jungs wanderten zum Ende der Saison in die Herren 2 und 
sind dort Teil des Teams. Insgesamt sind es mehr als 20 Jugendliche, die 
im Moment in den Altersklassen U18 und U16 für die Wettkampfsaison 

im Volleyball trainieren. Wie jedes Jahr haben wir drei bis vier der Jungs 
beim Talent Stützpunkttraining, aus dem der Landeskader gezogen 
(gesichtet) wird, um vielleicht mal so erfolgreich zu sein wie z.B. unsere 
Jugendlichen Marlene Rieger und David Hinz in Bundes- und Landeska-
der (wir berichteten im letzten Saisonmagazin). 

In der kommenden Saison 2023/2024 werden wir wieder mit einer U18 
und einer U16 - Mannschaft an den jeweiligen Wettbewerben der Lan-
desliga teilnehmen. Weiterhin können alle Jungs in der Jugendrunde des 
Bezirks Süd erste Erfahrung im Spielbetrieb bekommen. Insgesamt kom-
men die Jungs somit auf 10 bis 15 Spieltage in der kommenden Saison. 

Das Trainerteam, bestehend aus Dirk Schneider (Herren 1) und Gero 
Lustig (BFS Mixed), wird auch weiterhin die Betreuung der Jungs über-
nehmen können.   

	 Gero Lustig & Dirk Schneider

	� jugend.m@tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 18:00 bis 19:30 Uhr (JGK) 
�Mo: 19:30 bis 20:30 Uhr (U18-Kader) 
Do: 19:00 bis 20:30 Uhr
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WEIBLICHE U14 & U15 IN 
DER SAISON 2022/23
In der Saison 2022/23 spielten in der U14 und/oder U15: Maria, Lilly, 
Charlotte, Catarina, Liv, Nora, Doha, Hannah, Jula, Patricia, Leonie, 
Liliana, Waleria und Jolina. Trainiert wurden die Spielerinnen von Oli und 
Christine, an Spieltagen coachten zudem Matthias und Nadine.

Leider gab es immer wieder verletzungsbedingte Ausfälle, sodass wir 
nicht ganz an unsere tollen Ergebnisse aus der letzten Saison (2x Gold 
beim HJP) anknüpfen konnten. Dafür kamen wir mit Team 1 der U15 auf 
die Hessenmeisterschaft, wo wir den 7. Platz belegten. Team 2 belegte 
beim Hessenjugendpokal (HJP) den 6. Platz in heimischer Halle. Die U14 
kam auf den 4. Platz beim HJP.

Das beste Saisonergebnis wurde diesmal im Sand erreicht: Die U15 
Beach-Vereinsmeisterschaften fanden bei uns auf dem AuerBeach statt. 
Sechs Teams aus ganz Hessen kämpften um die begehrten Medaillen 
und die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften. Am Ende sprang 
Bronze für die Gastgeberinnen heraus! 

	 Christine Rieger

	� jugend.w@tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 16:20 bis 18:00 Uhr (TFG) 
Mi: 16:00 bis 17:30 Uhr (TFG) 
Fr: 16:00 bis 17:30 Uhr (U-Teams)

Nachdem sich eine Mittelblockerin am ersten 
Tag der WM verletzt hatte, wurde unsere 
Auerbacherin Marlene Rieger nachnominiert. 
Leider kam Team GER in der Vorrunde nicht 
über den vorletzten Platz hinaus, sodass nur 
noch um die letzten Plätze mitgespielt werden 
konnte. Nach Siegen gegen Chile und Kamerun 
kamen die Deutschen auf einen insgesamt 
enttäuschenden 21. Platz (von 24).

In der Saison 2023/24 schlägt Marlene für den 
VCO Berlin in der 2. Bundeliga auf.

U19 WELTMEISTERSCHAFT 2023 IN CRO/HUN
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Das 35. Bergsträßer Volleyballturnier vom 30. Juni bis 2. Juli 
war ein Fest des Volleyballs und der Gemeinschaft. Mit 128 
Mannschaften, die in vier verschiedenen Spielklassen von der 
Hobby- bis zur Bundesliga antraten, bot das Turnier ein breites 
Spektrum an sportlichen Herausforderungen und Unterhaltung 
für Teilnehmer und Zuschauer.

Neu war in diesem Jahr eine Hüpfburg für die Kinder. Dies 
erwies sich als großer Erfolg, da doch mehrere Besucher ihre 

Kinder dabeihaben und diese während des 
Turniers viel Spaß auf der Hüpfburg hatten und 
die Eltern die Gelegenheit nutzten, die Spiele 
auf dem Spielfeld zu genießen, ohne sich um die 
Unterhaltung ihrer Kinder sorgen zu müssen.

Ein weiterer Schwerpunkt des diesjährigen 
Turniers waren verbesserte Cateringabläufe. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten 
sich über ein abwechslungsreiches Angebot an 
Speisen und Getränken freuen, das von einem 
engagierten Team vor Ort zubereitet wurde. 
So konnten sich die Spielerinnen und Spieler 
nach den Spielen stärken und die Zuschauer mit 

Leckereien verwöhnen lassen. Besonders lecker waren unsere 
selbstgemachten Pizzen. Für diese haben wir am Vortag 100kg 
Teigmasse in Pizzateiglinge verarbeitet. (Als Unterstützung ist 
unsere neuste Anschaffung eine Teigmaschine).

Organisatorisch wurde das Bergsträßer Volleyballturnier durch 
die Bildung von Subteams dieses Jahr etwas anders aufgestellt. 
Diese Teams, darunter Catering, Turnierleitung, Organisation 
und Cocktailbar, trugen zum reibungslosen Ablauf des Turniers 

bei und sorgten dafür, dass jede Facette der Veranstaltung per-
fekt funktionierte. 

Am Sonntag gegen 15:30 Uhr standen dann die Sieger fest. Das 
Team „Too Gay To Play Today“ aus Jena mit ihrer Aerobic-Show 
zu jedem Spielbeginn konnte sich vor einer tollen Kulisse mit 
zahlreichen Zuschauern gegen das Team Fuego aus Wiesbaden 
durchsetzen. Um 16Uhr stand die Siegerehrung an und jedes 
Team bekam eine Kleinigkeit mit nach Hause.

Hier die Top-10 aus 2023
1	 Too Gay To Play Today
2	 Fuego
3	 Wer ist dieser Fabi
4	 NullSechsNeun
5	 schnelle frikos
6	 Kamikaze Team
7	 Kuschelteam
8	 VC Saufi
9	 Team Awesome
10	 Glück im Spiel Pech im Gesicht

Die weiteren Platzierungen findet ihr auf  
tsv-auerbach-volleyball.de

35. Bergsträßer Volleyballturnier

EIN WOCHENENDE VOLLER 
VIELFALT UND GEMEINSCHAFT

Schon dienstags legen wir für euch Hand an.

Da wird ordentlich was weggegrillt.
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Das 35. Bergsträßer Volleyballturnier war ein Wochenende voller 
Sport, Spaß und Sonnenschein, das noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Ausgabe und hoffen, 
dass wir euch im Jahr 2024 wieder gemeinsam auf dem Volleyballfeld 
sehen können. 

Ein weiterer beeindruckender Aspekt des Turniers war der überwäl-
tigende Einsatz von mehr als 150 freiwilligen Helfern, die insgesamt 
über 600 Schichten rund um die Uhr leisteten. Ohne unsere enga-
gierten Freiwilligen, die ihre Zeit und Energie zur Verfügung gestellt 
haben, wäre eine Veranstaltung dieser Größenordnung nicht möglich 
gewesen. Ihr Einsatz und ihre Leidenschaft haben maßgeblich zum Er-
folg des Turniers beigetragen. Abschließend möchten wir uns bei allen 
Teams, Helfern, Organisatoren und Teilnehmern bedanken.  

Danke auch an unsere Partner:
Edeka Winkler, Alsbach-Hähnlein  
H. Drescher GmbH & Co.KG – Zeltbau, Pfungstadt-Eschollbrücken
Metzgerei Schäfer, Lautertal
Backwerk Rauen GmbH, Heppenheim
Getränke Weiser, Heppenheim  
Jörg Brüderle, Café Soleil, Bensheim
Eiswagen, Christoforo Giudice, Viernheim
Schüttler Hof, Ober-Ramstadt
Hellwig Tonanlagen GmbH, Bensheim  
Mohr-Luschitz GmbH, Bensheim
DRK Ortsverein Bensheim e.V.
Jakob Becker Entsorgungs GmbH, Bensheim
Mietpark – Bergstraße, Bickenbach
Wir freuen uns auf das nächste Jahr mit euch. 

Too Gay To Play Today, die Gewinner des 35. BVTs Manchmal ist es schon zum Verzweifeln

Stimmungsvolles Ambiente bei unsere PartySchon dienstags legen wir für euch Hand an.

Da wird ordentlich was weggegrillt.

SAVE THE DATE:  
5. JULI BIS 7. JULI 2024
 die Anmeldung wird ab Ende 2023 möglich 

sein. Wir freuen uns auf euch!

tsv-auerbach-volleyball.de
Beedenkirchener Straße 32 
64686 Lautertal-Reichenbach
Tel: 06254 1246

Fleisch- & Wurstwaren
von Tieren aus 
der Region und aus
artgerecher Haltung
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	 Gero Lustig

	� beachvolleyball@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

... für dich, Insekten, Vögel & Co.

www.NABU.de/garten-newsletter

... für dich, Insekten, Vögel & Co.

Mach deinen Garten 
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Beachvolleyball ist nichts für Stubenhocker. Am besten betreibt man 
den Sandsport unter freiem Himmel und daher sind Beachvolleyballer 
meist auch recht naturverbunden.

So passte es gut, dass sich die TSV Auerbach an einer Umweltinitiative 
beteiligte und nach Flächen auf dem TSV-Gelände gesucht wurde, die 
renaturiert werden können.

Der Blick fiel auf den AuerBeach und dort die dreieckförmige Fläche 
Richtung der Bahngleise, die auch einen inoffizellen Trampelpfad zur 
Lahnstraße darstellt. Dieser wird leider immer wieder von Menschen 
benutzt, die den kleinen Platz am AuerBeach für ihre Parties nutzen 
und häufig eine Spur des Vandalismus und der Verwüstung hinterlas-
sen.

Die Idee einer Einfriedung Richtung Osten gab es schon lang, schei-
terte aber an 4-stelligen Investitionen für einen Metallzaun in dem 
unwegsamen Gelände. So würde die Anlage eines „Bioreservats“ dort 
gleich zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen und Mensch und Tier 
(Insekt) helfen.

Die Idee entwickelte sich, statt eines teuren Metallzauns eine soge-
nannte Benjeshecke anzulegen, die flexibel an das Gelände angepasst 
werden kann. Bei einer solchen Hecke werden Äste und Pflanzen-/
Schnittreste innerhalb einer durch Stützpfähle aufgebauten Begren-
zung aufgehäuft. So entsteht eine natürliche Hecke, in der sich Fauna 
und Flora wohlfühlen können.

So wurde der jährliche Beacheinsatz im Frühjahr zum Bautag für 
Pfahlrammer und Astschichter. Am Ende stand die Hecke.

Geschenkt, dass sie durch Vandalismus nach kurzer Zeit wieder 
zerstört wurde … im Herbst wird es eine Neuauflage der Bauaktion 
für den Wiederaufbau geben. Die Idee der Benjeshecke wird weiter 
verfolgt. Beachvolleyball und Natur gehören einfach zusammen!  

Beachvolleyball

BEACHER BAUEN 
BENJESHECKE
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… und wünschen ihnen und ihren Gästen ein paar wunderschöne 
Tage auf dem diesjährigen Winzerfest in Bensheim.

Das Gruppenfoto, das kein geringerer als unser Landrat Christian 
Engelhardt selbst mit nahezu professionellem Auge machte, zeigt 
die Teilnehmer des diesjährigen Winzerfestumzugs. Die fast 40 
Volleyballer/-innen verteilten fleißig 350 Windrädchen, die all in 
Handarbeit von Abteilungsleiterin Lisa und ein paar fleißigen Helferin-
nen gebastelt wurden, sowie einen Handzettel mit den Heimspieltagen 
unserer ersten Damen in der 3. Liga, die immer Sonntag nachmittags 
in der Sporthalle des AKG stattfinden werden (die Sporthalle der GSS 
ist leider ca. 20 cm zu niedrig und daher für die Anforderungen der 3. 
Liga nicht geeignet).

Nebenbei flogen wie immer einige Bälle durch die Luft und wurden 
von den aktiven Spieler-/innen lässig und mehr oder minder präzise 
„in der Luft gehalten“, wobei es sich auch der/die ein oder andere muti-
ge Zuschauende nicht nehmen ließ, etwas mitzumischen.  

Wie jedes Jahr im Frühling gegen Ende 
der Saison fand auf dem TSV-Gelände das 
JugendCamp statt. Sechs Trainingseinheiten 
am Stück, Übernachten in der Turnhalle und 
Lagerfeuer sind einfach immer wieder ein 
guter Mix für unsere Nachwuchs-Volleyballer 
und -Volleyballerinnen.

So kam auch beim diesjährigen JugendCamp 
der Volleyballjugend die „Camp“-Atmosphäre 
nicht zu kurz. Denn neben dem intensiven 
Volleyballtraining, das wie in den letzten 
Jahren bewährt von Trainern und Spielern 
der Erwachsenenteams geleitet wurde, war 
bei Übernachtung und Abendgestaltung viel 
Musik drin. Neben Grill und Feuerschale und 
Stockbrot holte Jonathan Schnaus aus der 
JGKm kurzerhand seine Gitarre raus, brillier-
te mit aktuellen Stücken aus den Charts und 
animierte die mehr als 20 Mädels und Jungs 
zu ausgiebigen Gesangseinlagen.

Ein großer Dank an Joni, aber auch den 
Trainern und Spielern, die für die Kids von 
Freitagabend bis Sonntagmittag 10 Stunden 
Training vorbereiteten und leiteten, sowie 
Nadine und allen Eltern, die bei Frühstücks-
vorbereitung, Grillen und anderen Dingen 
halfen und somit unserem Volleyballnach-
wuchs wieder ein tolles Wochenende bereiten 
konnten.  

Winzerfest

DIE VOLLEYBALLER DER TSV 
GRÜSSEN DIE BENSHEIMER

JugendCamp

VOLLEYBALLJUGEND MUSIKALISCH
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Mit dem PS-Los der  
Sparkassen: jeden Monat  
die Chance auf viele  
attraktive Gewinne.
www.sparkasse-bensheim.de

Sparen – Gewinnen – Gutes tun!

Teilnahme ab 18 Jahren möglich. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den Hauptgewinn in Höhe von  
100.000 Euro liegt bei 1 : 4.000.000. Der Verlust des Spieleinsatzes je Los beträgt 1,20 Euro. 

Gehen Sie über LOS 
& gewinnen.

Sparkasse
Bensheim


